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Frantschach-St. Gertraud feierte ein wahres Volksfest: Mit 
Musik, guter Stimmung und vielen begeisterten Gästen 
wurde der neue Kindergarten „Netzwerk Kleine Welt“ er-
öffnet. Nach dem Tag der offenen Tür, bei dem die moder-
nen Räume und der liebevoll gestaltete Garten bestaunt wer-
den konnten, folgte ein feierlicher Festakt. 
Bürgermeister Günther Vallant und Landesrat Daniel  

Fellner hoben die große Bedeutung des Projekts hervor. Für 
Gänsehautmomente sorgten die herzigen Darbietungen der 
Kindergartenkinder, bevor Pfarrer Provisor Piotr Tomecki 
die Segnung vornahm. 
Bei Imbiss und Getränken klang der Nachmittag fröhlich 
aus – ein gelungener Start für eine Einrichtung, die unseren 
Jüngsten eine bunte und sichere Zukunft eröffnet.

Ein Haus voller Zukunft – unser 
neuer Kindergarten ist eröffnet
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n Unsere GemeindemitarbeiterInnen [Folge 35]
In jeder Ausgabe der Gemeindezeitung stellen wir Ihnen 
eine/n unserer MitarbeiterInnen vor. 

Mattl Vanessa
Alter: 20
Wohnort: St. Margarethen
Familienstand: 
ledig, keine Kinder
Hobbies: Gitarre spielen, 
singen, Filme schauen und Zeit 
mit Freunden und der Familie 
verbringen

Bei der Gemeinde seit:
Juli 2024

Tätigkeitsbereich:
Seit Juli 2024 arbeite ich als Elementarpädagogin in der 
Kindertagesstätte bei den Minis 2. Gemeinsam mit mei-
nen Kolleginnen betreue ich 15 Kinder im Alter von 1-3 
Jahren und begleite sie liebevoll durch ihren Alltag.

Meine Aufgaben:
Als zweite Pädagogin in unserer Gruppe unterstütze 
ich die gruppenführende Pädagogin bei allen wichtigen 
Aufgaben, die wir uns gemeinsam aufteilen. Ich begleite 
jedes Kind individuell in seiner Entwicklung und doku-
mentiere die Fortschritte. Besonders liegt mir der musi-
kalische Bereich am Herzen, dazu gehört das Gestalten 
des Morgenkreises, kleine musikalische Impulse im All-
tag sowie die Mitwirkung bei Festen, wie dem Laternen-
fest.  Mir ist es wichtig, dass sich alle Kinder und auch 
die Eltern in unserer Gruppe wohlfühlen und jeder auf 
seine eigene Art die Begleitung erhält, die er braucht.

n �Preisübergabe des Gewinnspiels 
Im Rahmen des Cities-App Gewinnspiels fand im Juli die 
erste feierliche Preisübergabe an den glücklichen Gewinner 
und die Gewinnerinnen statt! Die Preise wurden überreicht 
von Bürgermeister Günther Vallant und Anna Di Bernardo 
von Cities. Zu gewinnen gab es tolle Preise:
Einen Geschenkskorb mit regionalen Produkten von der 
„Bunten Box“, zwei Eintrittstickets für die Veranstaltung 
„Martin Frank“ in der artBOX am 12.12.2025 und einen Ein-
kaufsgutschein im Wert von 50€ für unseren „Nah&Frisch“-
Markt. Wir gratulieren von Herzen und freuen uns mit den 
Gewinnern! Ein großes Danke an alle, die mitgemacht ha-
ben! Wir freuen uns schon auf das nächste Gewinnspiel Jetzt  
Cities-App nutzen und keine Aktion mehr verpassen!

n �Ehrenamt bewegt das Lavanttal! 
Das Ehrenamt ist das Herzstück unserer Gemeinschaft. Zahl-
reiche engagierte Menschen schenken ihre Zeit, ihr Wissen und 
ihre Energie, um das Leben im Oberen Lavanttal lebendig, si-
cher und vielfältig zu gestalten. Nun suchen wir Sie für das 
Ehrenamt des Landes Kärnten – als Teil der Pflegenahversor-
gung im Oberen Lavanttal! Das Land Kärnten und die Gemein-
den bedanken sich herzlich bei allen, die sich bereits freiwillig 
engagieren, und möchten gleichzeitig noch mehr Menschen er-
mutigen, Teil dieser starken Gemeinschaft zu werden.
Natürlich sind Sie im Ehrenamt gut abgesichert:
-�Aufwandsentschädigung im Rahmen des amtlichen
Kilometergeldes

- Haftpflicht- und Unfallversicherung inklusive
- Haben auch Sie Interesse, sich ehrenamtlich einzubringen?
- Möchten Sie Teil unserer Ehrenamtlichen-Gruppe werden?
Dann machen Sie mit – jede helfende Hand zählt!
Ich freue mich auf Ihren Anruf.
Kontakt:
Pflegenahversorgung / Community Nurse 
Silvia Fellner – 0664 / 5180810

n �Christbaum gesucht 
Der St. Gertrauder „Süße Advent“ ist über die Gemeinde-
grenzen hinaus für sein stimmungsvolles Ambiente und sein 
vielfältiges Rahmenprogramm bekannt. Um den zahlreichen 
BesucherInnen auch heuer wieder eine unvergessliche Ver-
anstaltung am Dorfplatz bieten zu können, ist das Team der 
Marktgemeinschaft schon fleißig am Organisieren. 
Leider fehlt jedoch noch der passende Christbaum!
Gesucht wird ein ca. 10 Meter hoher Nadelbaum! Dieser 
sollte sich max. 10 Meter von einer mit LKW befahrbaren 
Fahrstraße entfernt befinden. Sollten Sie einen Baum zur 
Verfügung stellen können, bitten wir um telefonische Kon-
taktaufnahme unter 04352/72180-19 oder per E-Mail an ro-
land.kleinszig@ktn.gde.at

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 
Freitag, 13. November 2025

gemeindezeitung.frantschach@ktn.gde.at
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Parkplätze direkt vor der Apotheke!

Für Groß und Klein • Hand-, Fuß- und Venenpflege
• Immunstärkung

• Schulstress ade!
• Allergiecheck

• Läuse

Gerüstet in 
    den Herbst

n �114 Erstklässler in den LFS im Lavanttal 
An den Landwirtschaftlichen Fachschulen (LFS) im La-
vanttal gibt es 114 SchülerInnen, die in der 1. Schulstufe 
gestartet sind. In der LFS St. Andrä haben 65 SchülerInnen 
begonnen. An der LFS Buchhof, gibt es 29 SchülerInnen in 
der ersten Schulstufe und dazu kommen 20 SchülerInnen 
im Alter von 20 bis 50 in der Klasse für Erwachsene. Die 
LFS für Erwachsene (LFSE) mit der Fachrichtung Betriebs- 
und Haushaltsmanagement wird erstmals in Kärnten am 
Buchhof geführt. Die jungen und junggebliebenen Lern-
willigen, die ihre bisherige hauswirtschaftliche Erfahrung 
mit Fachwissen upgraden möchten, werden in 500 Unter-
richtsstunden vom Lehrerkollegium Buchhof/St. Andrä 
unterrichtet. Die Einheiten finden abends von 18.30 bis 
22.00 Uhr und teilweise samstags ganztägig statt. Der Un-
terricht wird in Seminarform gestaltet und umfasst die Be-
reiche Ernährung-Küche-Service, Haushaltsmanagement, 
Landwirtschaft und Gartenbau, Unternehmungsführung, 
Politische Bildung und Religion. „Wir freuen uns auf den 
kompetenzorientierten Unterricht in der LFSE, auf das ge-
genseitige Lernen und den Erfahrungsaustausch, denn un-
ter den SchülerInnen gibt es Expertinnen und Experten in 
ihrem derzeitigen Betätigungsfeld,“ sagt Frieda Mollhofer 
von der LFS Buchhof. „Der Abschluss ist derselbe und die 
Anforderungen sind es auch“, sagt Direktor Herbert Brun-
ner. Wer den Facharbeiterbrief an der Landwirtschaftlichen 
Fachschule als Erwachsener anstrebt, muss sich denselben 
Kriterien stellen wie jeder Pflichtschulabgänger. Brunner, 
der bereits zwei Jahrgänge auf diesem Weg begleitet hat, 
beschreibt die Ausbildung als intensive Zeit für alle Betei-
ligten. „Es ist ohne Zweifel ein forderndes Jahr“, gibt er zu, 
„doch das Ziel, den Facharbeiterabschluss in den Händen 
zu halten, setzt eine unglaubliche Energie frei und spornt zu 
Höchstleistungen an.“

n �Ein Vormittag im Zeichen der 
Müllvermeidung 

Kurz vor Schulschluss drehte sich an der Volksschule Frant-
schach-St. Gertraud alles um das wichtige Thema Müllver-
meidung. Herr Urbani vom Abfallwirtschaftsverband be-
suchte die Schule und hielt in allen Klassen interessante und 
lehrreiche Vorträge über den Umgang mit Abfall und darü-
ber, wie man Müll im Alltag vermeiden kann. Im Anschluss 
setzten sich die SchülerInnen kreativ mit dem Thema ausei-
nander: Sie gestalteten zahlreiche Zeichnungen, in denen sie 
ihre Gedanken und Ideen zur Müllvermeidung ausdrückten. 
Als kleines Dankeschön und Zeichen der Wertschätzung 
wurden die Kunstwerke Herrn Urbani überreicht.

n �Danke für die langjährige Zusammenarbeit 
In dem wohlverdienten Ruhe-
stand verabschieden wir die 
langjährigen Reinigungskräf-
te Rosemarie Mayerhofer und 
Gabriela Kügele von der Mit-
telschule Frantschach-St. Ger-
traud. Für ihre engagierte und 
verlässliche Arbeit möchte sich 
das Team der Mittelschule herz-
lich bedanken. Über viele Jahre 
haben sie mit viel Einsatz dafür 
gesorgt, dass die Schule stets 
sauber und einladend war. Wir wünschen Rosemarie und 
Gabriela alles Gute für ihren neuen Lebensabschnitt und ein 
großes Dankeschön für Ihre tolle Arbeit!
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n �Erlebnisreiche Projekttage in der 
schulischen Tagesbetreuung  

Auch heuer gestalteten 
die beiden Betreuerinnen 
der schulischen Tagesbe-
treuung, Carmen Sackl 
und Sarah Zernig, für 
die Kinder im Rahmen 
der Projekttage Anfang 
Juli ein abwechslungs-
reiches und vielfältiges 
Programm. Der Montag 
stand unter dem Motto 
„Picknick im Wald“ – ein 
idealer Start für die ge-
meinsame Woche in der 
Natur. Am Dienstag hieß 
es „ZumbaKids – Tanzen 
macht Spaß“. Die Traine-
rin motivierte alle Kinder, 
sodass alle mit großer Freude und Begeisterung mittanzten. 
Ein besonderes Highlight war am Mittwoch der Besuch der 
Therapiehunde von Gemeinderätin Renate Meißl. 
Die Kinder lernten, wie man richtig mit Hunden umgeht 
und wie wichtig ein respektvoller Umgang mit den Tieren 
ist. Den Abschluss bildete am Donnerstag ein gemeinsamer 
Spieletag, bei dem jedes Kind sein Lieblingsspielzeug mit-
brachte – natürlich ohne elektronische Geräte. Ein herz-
liches Dankeschön geht an Bürgermeister Günther Vallant 
sowie die beiden Vizebürgermeisterinnen Claudia Arpa und 
Nina Asprian, die auch heuer wieder die Kosten für den 
ZumbaKids-Tag und das Eissponsoring übernahmen.
Ebenso bedanken wir uns bei Gemeinderat Claus Kügel, 
der erneut eine große Runde Eis von der Knusperstube 
spendierte. Im Namen der Kinder und des gesamten Teams 
möchten wir uns bei allen Beteiligten für ihr Engagement, 
ihre Wertschätzung und das großzügige Sponsoring herz-
lich bedanken.
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TÜREN, VINYL- UNDTÜREN, VINYL- UND
PARKETTBÖDENPARKETTBÖDEN

NEU

n �Erste Hilfe hautnah - Ein engagierter 
Projekttag fürs Leben  

Der 1. Juli war für die Schüler*innen der Volksschule Frant-
schach-St. Gertraud ein besonderer und lehrreicher Schul-
tag. Im Laufe des Schuljahres hatten sich die Kinder immer 
wieder mit dem Thema „Erste Hilfe“ beschäftigt – nun stand 
der gesamte Tag ganz im Zeichen dieses wichtigen Themas.
Im Rahmen eines Stationenbetriebs konnten sie das Gelernte 
noch einmal vertiefen und praktisch anwenden. Besonders 
spannend war für alle die Station mit dem Rettungsauto. 
Dank der freundlichen und kompetenten Betreuung durch 
die Damen des Roten Kreuzes verloren die Kinder schnell 
jede Scheu vor der Rettung und hatten die Möglichkeit, viel 
Neues zu entdecken.
Als Highlight konnten sich diejenigen, die wollten, sogar 
Verletzungen schminken lassen – eine kreative Art, Erste 
Hilfe und Verletzungen besser zu verstehen.

n �Herzlicher Empfang für die Tafelklässler  
Zu Beginn des neuen Schuljahres besuchten Bürgermeister 
Günther Vallant und Vizebürgermeisterin Claudia Arpa die 
Volksschule Frantschach-St. Gertraud, um die neuen Schü-
lerinnen und Schüler der ersten Klassen persönlich willkom-
men zu heißen. Insgesamt 31 Kinder starteten heuer in zwei 
erste Klassen (16 bzw. 15 Kinder) und wurden dort bereits 
von ihren Lehrerinnen betreut. Die Gemeindevertreter nah-
men sich Zeit, die Kinder kennenzulernen, und überreichten 
jedem Kind ein kleines Willkommensgeschenk: einen prak-
tischen Reflektorbären als Anhänger für die Schultasche 
sowie eine kleine Süßigkeit für die erste Pause. Die Markt-
gemeinde Frantschach-St. Gertraud wünscht allen Tafel-
klässlerinnen und Tafelklässlern eine spannende, lehrreiche 
und schöne Volksschulzeit!

Pellets und Heizöl
hamstern

Jetzt

Mit heimischen Qualitätspellets vorsorgen. 
lagerhaus-brennstoffe.at

Gleich anrufen
0800 202088
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n �Spannender Projekttag mit der 
Polizei St. Gertraud  

Am Freitag der vorletzten Schulwoche durfte die 1a Klasse 
unserer Volksschule einen Projekttag voller Neugier, Bewe-
gung und Begeisterung erleben. Unter dem Motto „Geschick-
lichkeit, Spaß und Zusammenhalt“ genossen die Schüle-
rInnen einen Vormittag, der noch lange in Erinnerung bleiben 
wird. Ein besonderes Highlight war der Besuch unserer Po-
lizisten der Polizeiinspektion St. Gertraud, die mit viel Herz 
und Engagement Einblicke in ihre tägliche Arbeit gewährten. 
Die Kinder durften nicht nur zuhören, sondern selbst aktiv 
werden – Fragen stellen, staunen und entdecken. Mit leucht-
enden Augen und gespannter Aufmerksamkeit erkundeten die 
SchülerInnen das Polizeiauto und das Polizeimotorrad – das 
Probesitzen sorgte für echte Begeisterung und ließ die Kinder 
für einen Moment in die Rolle eines Polizisten schlüpfen. Die 
Polizei verstand es, Wissen kindgerecht zu vermitteln und da-
bei das Vertrauen in die Sicherheitskräfte zu stärken.

Ein herzliches Dankeschön gilt unserer Polizeiinspektion 
St. Gertraud für dieses lehrreiche und spannende Erlebnis

n �Kreativ, kreativer, „Wiesionen“  
Im Rahmen der Umsteigertage besuchten die Schülerinnen und 
Schüler des Freigegenstandes und Wahlpflichtfaches Künstle-
risches Gestalten das 30-Jahr-Jubiläum der „Wiesionen“. Vor 
Ort präsentierten Künstlerinnen und Künstler wie Manfred 
Mörth und Doris Libiseller ihre Werke und gaben spannende 
Einblicke in ihr kreatives Schaffen. Die Jugendlichen nutzten 
die Gelegenheit, ins Gespräch zu kommen, Fragen zu stellen 
und viele neue Eindrücke mit nach Hause zu nehmen.

n �Englischunterricht in der Volksschule 
Im vergangenen Schuljahr erhielten die SchülerInnen der 
dritten und vierten Klassen der Volksschule Frantschach-St. 
Gertraud erneut qualifizierten Englischunterricht von Frau 
Marissa Tiefenbacher, einer Englischlehrerin aus der Mit-
telschule. Diese wertvolle Unterstützung wurde auch heuer 
wieder durch die Firma Mondi ermöglicht. Die SchülerInnen 
und das Lehrerteam der Volksschule möchten sich herzlich 
bei Herrn Gottfried Joham und der Firma Mondi für ihr En-
gagement und die großzügige Förderung bedanken.
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www.tt-natursteine.at

Verkauf - Lieferung - Montage

„Wir l(i)eben Natursteine...“

Beratung - Planung
Küchenarbeitsplatten • Grabsteine und 
Inschriften • Böden • Grabschmuck • 
Fensterbänke • Stiegen • Terrassen

St. Gertraud 5a | 9413 St. Gertraud
Telefon: +43 676 / 69 35 051
E-Mail: offi ce@tt-natursteine.at

Bei unserem Sortiment

ist sicher auch für Sie 

etwas Passendes dabei!

Marmor - Granit - NatursteineMarmor - Granit - Natursteine

Unter www.natursteine-fl iesen.at bieten wir auch 
Fliesen und Feinsteinzeug an.

n �Erfolgreicher Abschluss an der LFS Buchhof 
Auch heuer feierte die Landwirtschaftliche Fachschu-
le Buchhof im Lavanttal die feierliche Übergabe der Ab-
schlusszeugnisse an ihre Absolventinnen und Absolventen. 
Elf Schülerinnen und Schüler konnten ihre Ausbildung 
zum Facharbeiter für Betriebs- und Haushaltsmanagement 
erfolgreich abschließen – inklusive der Zusatzqualifika-
tionen zum Freizeitcoach für Kinder und Jugendliche so-
wie zur Heimhilfe. Die Zeugnisverleihung fand im festlich 
geschmückten Stadl der Schule statt und wurde von einem 
abwechslungsreichen Rahmenprogramm mit musikalischer 
Umrahmung begleitet. Viele der Absolventinnen und Absol-
venten werden ihren beruflichen Weg im elterlichen Betrieb 
fortsetzen oder eine weiterführende Ausbildung im land-
wirtschaftlichen oder pädagogischen Bereich beginnen. Die 
gesamte Schulgemeinschaft ist stolz auf die Leistungen der 
Absolventinnen und Absolventen und wünscht ihnen für die 
Zukunft alles Gute.

Ihr Spezialist wenn
es um Fliesen
geht...

Verkauf

Beratung
Verlegung

KONTAKT

0664 52 16 007
Spanheimerstraße 28, 9400 Wolfsberg

IIhhrr SSppeezziiaalliisstt wweennnn
es um Fliesen
geht...

KONTAKT

006664 52 16 007
SpanheimerstrSpanheimerstraße 28, 9400 Wolfsberolfsbergg

Durchforstungen, 
Aufl ichtungen und 

Endnutzungen
offi  ce@holzernte-rampitsch.at

Tel. 0664/4159037

 Saubere Arbeit zum fairen Preis

HolzernteHolzernte
Johannes RampitschJohannes Rampitsch
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n �60 Jahre Zingerle Kreuz –  
40 Jahre Chorpatenschaft  

„Auch ein glücklicher Mensch ohne 
Glauben ist wie eine schöne Blume 
in einem Glas Wasser – ohne Wurzeln 
und ohne Dauer.“ Mit diesen Worten 
begrüßte Obmann Max Steiner die 
zahlreichen Gläubigen, die sich bei 
herrlichem Wetter am Zingerle Kreuz 
auf der Saualm versammelt hatten. 
Musikalisch begleitet von Marlies Sabitzer und Thomas Fellner 
führte der Weg hinauf zu diesem besonderen Ort. Der MGV und 
gemischte Chor Frantschach-St. Gertraud organisierte heuer be-
reits zum 40. Mal den Gottesdienst beim Zingerle Kreuz. Anlass 
war das 60-Jahr-Jubiläum der Errichtung des Kreuzes, das von 
Egon Zingerle, dem damaligen Hüttenwirt, initiiert worden war. 
Schriftsteller Roland Zingerle, Enkel des Errichters, erzählte 
in bewegenden Worten von den Ursprüngen dieses besonderen 
Kraftplatzes. Diakon Thomas Fellner gestaltete den Gottesdienst 
in klaren, verständlichen Worten, der vom Chor unter der Lei-
tung von Stefanie Doppelhofer – unterstützt von befreundeten 
Sängerinnen und Sängern – feierlich umrahmt wurde. Im An-
schluss wurde, wie es zur Tradition geworden ist, der vom La-
gerhaus Wolfsberg gespendete Most ausgeschenkt. Das Opfer-
geld kommt auch heuer wieder karitativen Zwecken zugute – ein 
herzliches „Vergelt’s Gott“ an alle Spenderinnen und Spender!

Der MGV und gemischte Chor Frantschach-St. Gertraud 
bedankt sich bei allen Mitwirkenden und freuen sich schon 
jetzt, viele beim 3. Sänger- und Musikantentreffen am 8. 
November 2025 in der artBOX wiederzusehen.

n �45 Jahre Urlaubstreue – Gästeehrung für 
Familie Wagner  

Ein ganz besonderes Jubiläum durfte kürzlich am  
Langhanshof am Kamperkogel gefeiert werden: Seit 
beeindru-ckenden 45 Jahren verbringen Irmgard und Reinhard 
Wagner aus Ebenthal ihren Urlaub bei Familie Gutschi. Diese 
langjährige Verbundenheit zur Region, zum Hof und vor allem 
zur Gastge-berfamilie wurde im Rahmen einer kleinen, aber 
sehr herzlichen Feier gewürdigt, bei der auch Bürgermeister 
Günther Vallant und Vizebürgermeisterin Nina Asprian 
persönlich ihre Glück-wünsche und ein Präsent als Zeichen 
der Wertschätzung über-brachte. Wir sagen Danke, liebe 
Familie Wagner, für 45 Jahre  Urlaubstreue – und hoffen auf 
viele weitere gemeinsame Jahre am Kamperkogel!

n �Ein stolzes Jubiläum  
Frau Johanna Fellner fei-
erte vor Kurzem ihren 97. 
Geburtstag. Aus diesem 
Anlass gratulierten ihr 
die Vertreter des Pensi-
onistenverbandes, Orts-
gruppen-Vorsitzende Ro-
mana Scharf und Kassier 
Willi Krejza persönlich 
und überreichten einen 
Blumenstrauß. Die Jubi-
larin, die sich über den 
Besuch sehr freute, ist für 
ihr Alter noch erstaunlich 
fit und blickte gemeinsam 
mit den Gratulanten auf 
ihre langjährige Tätigkeit im Pensionistenverband zurück. 
Bis zu ihrem 92. Lebensjahr war Frau Fellner als Subkassie-
rin aktiv und nahm stets zuverlässig an Sitzungen und Ver-
anstaltungen teil. Nach dem offiziellen Gratulationsbesuch 
lud die Familie Fellner zu einer gemütlichen Runde, in der 
bei Kaffee und Kuchen Erinnerungen ausgetauscht wurden. 
Sohn und Schwiegertochter bewirten die Gäste herzlich und 
kümmern sich liebevoll um die Jubilarin.
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Immobilie verkaufen,
Träume erfüllen.
Sie wollen sich von Ihrer Immobilie
trennen und haben keine Lust sich
darum zu kümmern?

Kein Problem, wir übernehmen das!

JETZT
Termin vereinbaren

und kostenlose

Immobilienbewertung

erhalten!

Tel.:+43 677 64405573

Gutscheincode: 12.5..455

Immotrust  l  Alter Platz 1, 9020 Klagenfurt  l  www.immotrust.at  l  office@immotrust.at  l  Tel.:+43 677 64405573

JETZT
JETZT

Termin vereinbaren

Termin vereinbaren

und kostenlose

kostenlose

Immobilienbewertung

Immobilienbewertung

erhalten!

Tel.:+43 677 64405573

+43 677 64405573

n �Ausbildung mit Zukunft: Mondi begrüßt 
sechs neue Lehrlinge  

Sechs junge Talente haben im September bei Mondi Frant-
schach ein neues Kapitel aufgeschlagen: ihre Lehre in den 
Bereichen Papier-, Metall- und Elektrotechnik. Mit viel 
Motivation und Neugier starten Leonie Pachoinig, Christof 
Lippnig, Matteo Oberländer, Maurice Teferle, Sebastian Da-
niel und Elias Brandstätter ihre Ausbildung bei Mondi – zu-
nächst in der Technischen Akademie in St. Andrä, bevor sie 
im Werk Schritt für Schritt praktische Erfahrungen sammeln. 
Vier Lehrlinge haben sich für die Lehre mit Matura entschie-
den und verbinden so eine fundierte Berufsausbildung mit 
zusätzlicher schulischer Qualifikation. Damit schaffen sie 
sich – wie alle Mondi-Lehrlinge – beste Zukunftschancen 
und viele Möglichkeiten für ihren weiteren Weg.

Neugierig? Dann sei dabei! 
Am 12. November 2025 ab 16 Uhr startet bei Mondi Frant-
schach der Tag der Lehrberufe – exklusiv für alle interes-
sierten Jugendlichen ab der 8. Schulstufe. Mit Anmeldung 
bist du mittendrin und bekommst Einblicke in unsere Ausbil-
dungswelt. Details und Anmeldung auf www.mondigroup.
com/frantschach/lehrlinge  

Jetzt anmelden! 

n �Neues Rüsthaus feierlich eröffnet und gesegnet 
Im Jubiläumsjahr der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Frantschach-St. Ger-
traud konnte ein bedeu-
tendes Projekt erfolg-
reich abgeschlossen 
werden: das neue Rüst-
haus am Werksgelände 
der Mondi Frantschach 
GmbH. Nach umfang-
reichem Um- und Zu-
bau wurde das moderne Gebäude im August 2025 feierlich 
eröffnet und seiner Bestimmung übergeben. Die Baukosten 
von rund 1,2 Millionen Euro wurden je zur Hälfte von Mon-
di Frantschach und der Marktgemeinde Frantschach-St. 
Gertraud getragen. Damit unterstreichen beide Partner ihre 
langjährige, enge Zusammenarbeit und die hohe Bedeutung 
dieses Infrastrukturprojekts. Die Bauausführung erfolgte 
durch die Firma Bodner sowie weitere regionale Betriebe. 
Im Rahmen der feierlichen Schlüsselübergabe am 22. Au-
gust würdigten zahlreiche Ehrengäste – darunter Landesrat 
und Feuerwehrreferent Daniel Fellner, Bürgermeister Gün-
ther Vallant, Mondi-Geschäftsführer Gottfried Joham sowie 
Bezirksfeuerwehrkommandant Wolfgang Weißhaupt – das 
Engagement aller Beteiligten. Besonderer Dank galt den Mit-
gliedern der Feuerwehr, die durch unzählige Eigenleistungen 
maßgeblich zum Erfolg des Projektes beitrugen. Am 24. 
August folgte die feierliche Segnung des Rüsthauses durch 
Pfarrer Provisor Piotr Tomecki. Zahlreiche Abordnungen 
benachbarter Feuerwehren, viele Gemeindebürgerinnen 
und -bürger sowie musikalische Beiträge der Werkskapelle 
Mondi Frantschach und der „3 Lavanttaler“ machten diesen 
Tag zu einem großen Fest der Gemeinschaft. Die Freiwillige 
Feuerwehr Frantschach-St. Gertraud bedankt sich herzlich 
bei allen Sponsoren und Unterstützern. Neben der finanzi-
ellen Hauptträgerschaft von Mondi und der Marktgemeinde 
ermöglichten zahlreiche regionale Betriebe zusätzliche Aus-
stattungen – wie ein modernes digitales View Board, einen 
neuen Fernseher für den Kameradschaftsraum sowie neue 
Bekleidung. Jede dieser Unterstützungen trägt dazu bei, dass 
die Feuerwehr ihre wichtige Aufgabe zum Schutz der Bevöl-
kerung weiterhin bestmöglich erfüllen kann.
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n �100 Jahre Kraftwerk Fraß-Prössinggraben 
Ende 2026 feiert das Kraftwerk 
Fraß-Prössinggraben ein rundes Ju-
biläum. Im November 1926 ging 
dieses Wasserkraftwerk, bestehend 
aus der Wehr im Fraßgraben, der Lehnenleitung um den Gö-
selberg herum bis zum Wasserschloss in Untergösel und der 
Druckrohrleitung zum Krafthaus im Prössinggraben, ins Netz 
und lieferte Strom vorerst nur in die Bezirkshauptstadt Wolfs-
berg, die das Kraftwerk in Auftrag gegeben hatte. Aus Anlass 
des 100-Jahr-Jubiläums des Kraftwerkes recherchiert unser 
Gemeindebürger, der Journalist und Pressefotograf Gerhard 
Klinger, derzeit an der „elektrisierenden Geschichte“, wie die 
Errichtung und der Ausbau des Stromnetzes in den damaligen 
Gemeinden Wölch, Gösel und Kamp, die erst 1954 zur Ge-
meinde Frantschach - St. Gertraud zusammengelegt wurden, 
erfolgte. „Im Zuge meiner Recherchen musste ich feststellen, 
dass es kaum schriftliche Aufzeichnungen gibt. Daher er-
suche ich unsere Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger 
um Mitarbeit. Wer hat Fotos, Dokumente oder Zeitungsarti-
kel aus den letzten 100 Jahren, in denen es Hinweise auf den 
Leitungsbau am Gösel, in Kamp und auf der Wölch gibt. Pro-
tokolle der einzeln dafür errichteten Lichtbaugemeinschaften 
könnten hilfreich sein“, so Gerhard Klinger.

Kontakt-Mail: luxbacher@harti-media.at

n �Naturbahnrodeln: Ehrung für die Mitglieder 
der Kärntner Rodelgütesiegelkommission  

Im Spiegelsaal der Kärntner Landesregierung wurden vor 
Kurzem die Mitglieder der Kärntner Rodelgütesiegelkom-
mission – Peter Heilinger, Oskar Knauder und Dietmar 
Oberlerchner – für ihre langjährige ehrenamtliche Tätigkeit 
ausgezeichnet. Landeshauptmann Peter Kaiser und Landes-
sportdirektor Arno Arthofer überreichten die Ehrungen und 
würdigten damit das besondere Engagement der Kommis-
sionsmitglieder. Die Rodelgütesiegelkommission verfolgt 
das Ziel, Qualität und Sicherheit auf Kärntens Naturrodel-
bahnen sichtbar zu gewährleisten – sowohl für heimische 
Hobby- und SpitzensportlerInnen als auch im Hinblick auf 
den Wintertourismus. Die jährlichen Überprüfungen der Ro-
delbahnen erfolgen nach klar definierten Kriterien und wer-
den von den Kommissionsmitgliedern ehrenamtlich durch-
geführt. Aktuell stehen drei Rodelbahnen in Kärnten unter 
der Aufsicht der Kommission. Noch in diesem Jahr wird in 
Mallnitz die vierte Rodelbahn begutachtet und in das Quali-
tätssicherungssystem aufgenommen.

n �Kegelrunde der Pensionisten Frantschach 
– St. Gertraud  

Auch in der Ortsgruppe Frantschach – St. Gertraud wird 
regelmäßig gekegelt. Jeden zweiten Montag trifft sich die 
Gruppe im Sportcafé Kreuzkogler in Wolfsberg, wo un-
ter der Leitung von Willi Krejza und Birgit Radl mit viel 
Freude die Kugeln rollen. Zum Abschluss des Kegeljahres 
wurden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit schönen 
Preisen überrascht und ließen den Abend bei einem köst-
lichen Essen im Restaurant Gutschi gemütlich ausklingen. 
Ein besonderer Dank gilt Willi Krejza und Birgit Radl für 
die engagierte Organisation und Betreuung während des ge-
samten Jahres. Unter den Gratulanten befanden sich auch 
Bürgermeister Günther Vallant sowie OG-Vorsitzende Ro-
mana Scharf.

n �350 Jahre Handwerkskunst 
Ein ganz besonderes Jubiläum konnte heuer in Frantschach-St. 
Gertraud gefeiert wer-
den: Das Himmelber-
ger Zeughammerwerk 
Leonhard Müller & 
Söhne GmbH blickt 
auf 350 Jahre Firmen-
geschichte zurück. Seit 
dem Jahr 1675 ist das 
Unternehmen ein fixer 
Bestandteil unserer Re-
gion. Seit mehr als 100 
Jahren zählt es zudem 
zu den wichtigsten Ar-
beitgebern in unserer 
Gemeinde. Mit Qua-
lität, Handwerkskunst 
und Innovationsgeist hat die Firma Generationen von Kunden 
überzeugt und trägt damit wesentlich zum wirtschaftlichen und 
gesellschaftlichen Leben in unserer Heimat bei. Im Rahmen 
der Jubiläumsfeier wurden den Besucherinnen und Besuchern 
interessante Einblicke in die traditionsreiche Unternehmensge-
schichte geboten. Werksführungen, Präsentationen und Infor-
mationen zur Entwicklung des Betriebes standen ebenso am 
Programm wie kulinarische Genüsse aus der Region. Für eine 
festliche Atmosphäre sorgten außerdem Musik und ein buntes 
Unterhaltungsprogramm für Groß und Klein. Die Marktge-
meinde Frantschach-St. Gertraud gratuliert herzlich zu diesem 
bedeutenden Jubiläum und wünscht der Firma Leonhard Mül-
ler & Söhne GmbH weiterhin viel Erfolg und Schaffenskraft 
für die Zukunft.
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n �Gelungenes Grillfest der Pensionisten im 
Generationenpark  

Am Freitag, dem 11. Juli 2025, fand im Generationenpark 
wieder das traditionelle Grillfest der Pensionisten Frant-
schach-St. Gertraud statt. Für musikalische Unterhaltung 
und gute Stimmung sorgte die Hausmusik Hilde und Pepi. 
Auch kulinarisch blieben keine Wünsche offen – neben 
Gegrilltem gab es eine große Auswahl an köstlichen Mehl-
speisen. Ortsgruppen-Vorsitzende Romana Scharf und ihr 
engagiertes Team stellten sicher, dass es für alle Gäste ein 
rundum gelungener Nachmittag wurde. Unter den zahl-
reichen Besucherinnen und Besuchern konnte man auch 
einige Ehrengäste begrüßen: Vizebürgermeisterin Claudia 
Arpa, PVÖ-Landespensionistenpräsident und Bezirksob-
mann Dieter Hacker, Gemeinderätin Christine Loibnegger 
sowie Ortsgruppenobmann von Bad St. Leonhard Franz 
Walzl. Das Fest war sehr gut besucht – Gäste aus Nah und 
Fern nahmen teil und genossen die gesellige Atmosphäre. 
So wurde das Grillfest auch heuer wieder zu einem schönen 
Nachmittag voller Gemeinschaft und guter Laune.

n �Grillfest des Seniorenbundes  
Bei bestem Sommerwetter fand Mitte Juli das traditionelle 
Grillfest des Seniorenbundes Frantschach – St. Gertraud 
beim Gasthaus Gutschi statt. Zahlreiche Gäste aus der Ge-
meinde sowie aus benachbarten Seniorenvereinen folgten 
der Einladung und sorgten für ein rundum gelungenes Fest. 
Unter den Ehrengästen durften wir Bezirksobmann und Lan-
desobmann-Stellvertreter Albert Wutscher, Bürgermeister 
Günther Vallant mit Mitarbeiterinnen sowie Gemeindevor-
stand Kurt Jöbstl herzlich begrüßen. Ein besonderer Höhe-
punkt war der Glückshafen mit 270 Preisen, der zur großen 
Freude der Veranstalter restlos ausverkauft war. Bei kühlen 
Getränken, köstlich gegrillten Riesenwürsten und Koteletts 
mit Beilagen, Kaffee und selbstgebackenen Kuchen wurde 
in geselliger Runde bis in den späten Nachmittag hinein ge-
plaudert und gefeiert. Der Obmann dankte allen fleißigen 
Helferinnen und Helfern für ihre tatkräftige Unterstützung 
sowie der Familie Gutschi für die großzügige Bereitstellung 
der Halle.



12 Informationen



13Informationen

n �Volleyballturnier in Frantschach-St. Gertraud 
Ein voller Erfolg war das 1. Volleyballturnier in Frant-
schach-St. Gertraud, das vom Volleyballclub SCHMETTER- 
linge St. Gertraud rund um Obfrau Marlene Schuhberger 
und Vizebürgermeisterin Nina Asprian organisiert wur-
de. Zehn Mannschaften lieferten sich spannende und faire 
Spiele, bei denen der Spaß am Sport ebenso im Mittelpunkt 
stand wie der sportliche Ehrgeiz. 

Am Ende setzte sich die 1. Mannschaft der SCHMETTER-
linge mit Marlene Radl-Schuhberger, Andreas Radl, Ronja 
Schuhberger und Markus Morri durch und holte den Tur-
niersieg. Besonders erfreulich: Unter den vier besten Teams 
befanden sich gleich drei Mannschaften des Vereins – ein 
starkes Zeichen für den Zusammenhalt und die Spielfreude 
der SCHMETTERlinge. Zur Siegerehrung gratulierte Bür-
germeister Günther Vallant, der gemeinsam mit der Obfrau 
die tollen Preise überreichte. 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle Sponso-
rInnen, die das Turnier großzügig unterstützt haben. Unter 
den zahlreichen ZuschauerInnen befanden sich auch Vize-
bürgermeisterin Claudia Arpa sowie viele sportbegeisterte 
Gäste, die für großartige Stimmung sorgten. Das Turnier 
war ein voller Erfolg – und deshalb ist schon jetzt klar: Auch 
im nächsten Jahr soll wieder ein Volleyballturnier in Frant-
schach-St. Gertraud stattfinden!
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Die Heiterkeit ist das gute Wetter des Herzens.
Herzlichen Glückwunsch allen unseren Gemeindebürgern 

und Gemeindebürgerinnen, die die besonderen Geburtstage 
80 Jahre, 85 Jahre, 90 Jahre und viele weitere Geburtstage 

gefeiert haben!

Herzlich willkommen!

Wir gratulieren zur Eheschließung!

Lily Seline Bainschab
Eltern: Michelle Bainschab und Daniel Frühwirth, Zellach

Tobias Stefan Baumgartner
Eltern: Monika Baumgartner und Stefan Gutschi, Kamperkogel

Ronja Hauzenberger
Eltern: Magdalena und Christian Hauzenberger, Zellach
Timo-Sarino Klösch
Eltern: Cornelia und Patrik Klösch, Zellach (ohne Foto)

Liam-Noel Gutschi
Eltern: Denise Gutschi und Stefan Dohrn, Zellach

Johanna Tatschl, BSc. & Martin Ragger, Vorderwölch

Emil Dolzer
Eltern: Michelle Dolzer und Christopher Stürzenbecher, 
Vorderwölch

Im Garten der Zeit wächst die Blume des Trostes.

Wir gedenken unserer kürzlich verstorbenen Gemeinde-
bürger und Gemeindebürgerinnen.

Paul Otti ● Sigmund Nestler ● Herwig Šuperger ● 
Josef Joham ● Sophie Rebernig ● Anneliese Staub-
mann ● Elfriede Kraus ● Franz Traußnig ● Erich 

Kreuzer ● Walter Poms ● Werner Winter
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Veranstaltungen & Termine
OKTOBER

03.10.	� CD-Präsentation der Geschwister Scharf 
„Scharf wie Chili“ 
19:30 Uhr | Veranstaltungszentrum artBOX

04.10.	 Zivilschutzprobealarm 
	 12:00 – 12:45 Uhr

05.10.	 Erntedankfest 
	 10:30 Uhr | Pfarrkirche St. Gertraud

05.10.	 Liegekonzert 
	 19:00 Uhr | Veranstaltungszentrum artBOX

07.10.	� Start Damenturnen der  
Naturfreunde Frantschach 
19:00 Uhr | Turnsaal der VS St. Gertraud

09.10.	 Schick Sisters 
	 19:30 Uhr | Veranstaltungszentrum artBOX

10.10.	 Walter Kammerhofer | „Amoi Ois“ 
	 19:30 Uhr | Veranstaltungszentrum artBOX

11.10.	 Familien-Radtour der  
	 Naturfreunde Frantschach 
	 09:00 Uhr | St. Gertraud – Anmeldung erforderlich!

13.10.	� Start Herrenturnen der  
Naturfreunde Frantschach 
19:00 Uhr | Turnsaal der VS St. Gertraud

16.10.	� Jausenwanderung der  
Naturfreunde Frantschach 
	15:00 Uhr | Treffpunkt: Pflegeheim SeneCura

18.10.	 Feuerwehrball der FF Kamp 
	 20:00 Uhr | Veranstaltungszentrum artBOX

23.10.	 Lydia Prenner-Kaspar | „Haltbar-MILF“ 
	 19:30 Uhr | Veranstaltungszentrum artBOX

NOVEMBER

02.11.	 Allerseelenkonzert der Werkskapelle Mondi 
	 19:00 Uhr | Pfarrkirche St. Gertraud

06.11.	� „Café Sonnenschein`“ – Stammtisch für  
pflegende Stammtisch   
19:30 Uhr | Café Knusperstube

08.11.	 3. Sänger- und Musikantentreffen | „Üban See“ 
	 20:00 Uhr | Veranstaltungszentrum artBOX

25.11.	 Vortrag | „Weil Zucker nicht nur süß sein kann“ 
	� 18:00 – 19:00 Uhr | Sitzungssaal im Glaszubau, 

Gemeindeamt

n �Konzert zu Allerseelen der Werkskapelle 
Mondi Frantschach

Am 02.11.2025 laden die Musikerinnen und Musiker der 
Werkskapelle Mondi Frantschach mit Beginn um 19:00 Uhr 
wieder zu ihrem traditionellen Konzert zu Allerseelen in die 
Pfarrkirche St. Gertraud ein. Ursprünglich aufgrund eines 
traurigen Anlasses ins Leben gerufen, wird seitdem am Al-
lerseelentag alljährlich ein zu diesem Termin passendes Pro-
gramm musikalisch zum Besten gegeben.
Das Konzert ist wie immer allen verstorbenen Mitgliedern 
der Werkskapelle Mondi Frantschach gewidmet. Eintritt: 
Freiwillige Spende! Auf Ihren geschätzten Besuch beim 
Konzert zu Allerseelen freuen sich sie Musikerinnen und 
Musiker der Werkskapelle Mondi Frantschach! 
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Bewerbungen an 
jobs@knusperstube.at
9431 Wolkersdorf 23
Tel.: 05 9413

Bäcker
Lehrlinge

wanted:

Marie
im 2. Lehrjahr

ihrer Bäckerlehre
bei der

Anfang Juli wurde das SeneCura Sozialzentrum Frantschach-St. Gertraud 
zum Urlaubsort mit Herz: Zwei Bewohnerinnen aus dem SeneCura Pfle-
gezentrum Vassach waren im Rahmen des SeneCura Urlaubsaustauschs 
zu Gast und verbrachten erlebnisreiche Tage im schönen Lavanttal. 

Das liebevoll gestaltete Programm bot alles, was Entdeckerfreude weckt 
– gekrönt von einem ganz besonderen Höhepunkt im wahrsten Sinne 
des Wortes.

Ein gemeinsamer Spaziergang durch den Ort, der Besuch der regionalen 
Essigmanufaktur, wo mit allen Sinnen verkostet und gestaunt werden 
durfte oder der Ausflug zur eindrucksvollen Basilika in St. Andrä durften in 
der Urlaubswoche nicht fehlen. 

„So herzlich sind wir empfangen worden – man fühlt sich hier wie zu Hau-
se“, meinte eine der beiden Urlauberinnen mit einem Lächeln.
Das große Highlight der Urlaubswoche ließ aber nicht lange auf sich    

Der Berg ruft - und wir waren ganz oben dabei!

Kontakt SeneCura Sozialzentrum Frantschach-St. Gertraud GmbH
Frantschach 46, 9413 St. Gertraud 
T +43 (0)4352 710 95  E frantschach@senecura.at

warten: Mit tatkräftiger Unterstützung der Bergrettung ging es hoch hin-
aus – zur Koralpe und sogar bis zum Gipfelkreuz!

Dank guter Vorbereitung, sicherer Begleitung und viel Teamgeist meis-
terten unsere Senior:innen den Höhenweg mit Begeisterung. Belohnt 
wurden sie mit einem unvergesslichen Panoramablick über das wunder-
schöne Lavanttal – und mit dem stolzen Gefühl: Wir haben’s geschafft!

„Es war einfach großartig zu sehen, wie viel Lebensfreude und Mut in un-
seren Bewohner:innen steckt. Der Moment am Gipfel war für alle etwas 
ganz Besonderes“, erzählt Gertraud Stückler, Hausleiterin des SeneCura 
Sozialzentrums Frantschach-St. Gertraud.




